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Schnee ohne Ende – Winterbergfahrt 2026
Wie schon im letzten Jahr 
war uns Winterberg-Fah-
rern dieses Jahr Petrus wohl-
gesonnen: Über verschneite 
Straßen und im dichten 
Schneetreiben reisten wir 
am 2. Januar mit 49 Kindern 
(ausverkauftes Haus!!!) zum 
Haus Ahlen in Winterberg 
an. Weiße Landschaften und 
Schnee überall! 

Was bei den Kids für Begeis-
terungsstürme und die ers-
ten Schneeballschlachten 
sorgte, brachte uns Betreuer 
zunächst einmal arg ins 
Schwitzen – zum einen kas-
sierten wir kaum aus der Tür 
die ersten Schneebälle, zum 
anderen waren alle Pisten 

für die Skifahrer freigege-
ben und wir mussten uns ein 
Plätzchen zum Rodeln su-
chen. Zum Glück war eine 
(Übungs-)Piste hinter dem 
Landal-Park für die Skifah-
rer geschlossen, so dass es 
schon am ersten Nachmittag 
hieß: Feuer frei, hier kom-
men die SC-Flitzer. Ob alleine 
oder als Sechser-„Bob“, ir-
gendwie kam jedes Kind und 
fast jeder Betreuer rasant 
und mehr oder weniger ele-
gant den Abhang hinunter. 
Nach dem (längeren) Rück-
weg war dann auch die Stär-
kung dringend nötig – wie 
jedes Jahr hatten uns die El-
tern mit vielen leckeren Ku-
chen versorgt, so dass die 
Akkus schnell wieder aufge-
laden waren. 

Es war wieder eine bunte 
Truppe, von sechs bis zwölf 
Jahren alles dabei – und die-
ses Jahr deutlich mehr Mäd-
chen als Jungs, was sich aber 
leider nicht in weniger 
Schneeball-Attacken auf die 

Betreuer auswirkte. Neben 
der täglichen Frischluftkur 
auf der Rodelpiste und im 
Schneegestöber hatten die 
Kinder und auch wir Betreu-

er viel Spaß beim Knicklich-
tersuchen, bei der Bauern-
olympiade, beim Taschenbe-
malen und beim Gestalten 
von Ansteckbuttons. Einen 
Energie-Boost gab es dann je-
den Abend beim „Kiosk“, wo 
jedes Kind sich eine sechstei-
lige „Bunte Tüte“ zusammen 
stellen durfte. 

Auch die Pokalvergabe für 
das aufgeräumteste und 
schönste Zimmer durfte na-
türlich nicht fehlen – wenn 
das zu Hause auch so gut 
funktionieren würde, wären 
sicherlich viele Eltern sehr 
glücklich! 

Wie auch im letz-
ten Jahr krön-
te unsere
Zir-

kusaufführung am letzten 
Abend die Winterbergfahrt. 
Neben einem Zauberer, 
Trampolin-Artisten, wilden 
Tieren und dem Zirkusclown 

gab es viele tolle Tanzeinla-
gen, die die Kinder in den Ta-
gen vorher fleißig einstu-
diert hatten. Und so ging es 
nach einer (kurzen) „Strei-
chenacht“ nach drei Tagen 
wieder ins Golddorf zurück, 
mit dem Versprechen: Win-
terberg, wir kommen auf je-
den Fall nächstes Jahr wie-
der!!!

DIE WINTERBERG-

FA HRER

Hoetmarer Frauen laden 
 zum ökumenischen Gottesdienst ein.

Wann? Freitag, 6. März 2026, 16.30 Uhr
Wo? Pfarrheim St. Lambertus, Hoetmar

Frauen aller Konfessionen laden ein

6. März 2026
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www.weltgebetstag.de

Am ersten Freitag im März reichen sich rund um den Globus Millionen von 
Menschen die Hände. Seit fast 100 Jahren beten sie über Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinweg und stärken Frauen und Mädchen weltweit 
durch ihre Kollekte.

Unterstützen auch Sie unsere Partnerorganisationen auf der ganzen Welt 
mit Ihrer Spende: www.weltgebetstag.de/spendewww.weltgebetstag.de/spende

Freitags ist H
oetm

ar-T
ag!

auf Ih
ren nächsten Freitagseinkauf!

*Ausgenommen: verschreibungspflichtige 

Medikamente u. Rezeptgebühren. Der Rabatt  

ist nicht m
it T

alern oder anderen  

Rabatten kombinierbar.

20 % Rabatt*Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr
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Sternsinger trotzen Kälte und Schnee Hoetmar hat jetzt eine direkte Verbindung zur Apotheke
Apotheke Hake aus Ennigerloh installiert Bestellterminal im FrischmarktAm 10. Januar waren in Ho-

etmar wieder die Sternsin-
ger unterwegs. Trotz eisiger 
Temperaturen und Schnee-
falls zogen 93 Kinder durch 
die Straßen des Dorfes, um 
den Segen „Christus mansio-
nem benedicat“ zu den Häu-
sern zu bringen und Spen-
den zu sammeln. Mit viel En-
gagement und Durchhalte-
vermögen sammelten die 
Sternsinger insgesamt 5.736 
Euro.
Viele Bürger*innen öffneten 
den Kindern ihre Türen und 
unterstützten die Aktion 

geliefert. Sie erhalten per 
WhatsApp oder telefonisch 
einen sechsstelligen Code, 
den Sie an der Express-Sta-
tion eingeben – anschlie-
ßend öffnet sich automatisch 
das Fach mit Ihrem Medika-
ment. Das Ganze erfolgt 
schnell, sicher und diskret.

Auch die Bezahlung der ge-
setzlichen Zuzahlung ist un-
kompliziert: Sie können die-
se ganz bequem per Rech-
nung später begleichen.

Bestellung per App
Für alle Patientinnen und Pa-
tienten, die lieber per Smart-
phone bestellen möchten, 
bieten wir zusätzlich unsere 
App an. Dort finden Sie 
neben vielen günstigen An-
geboten im freiverkäufli-
chen Bereich auch die Mög-
lichkeit, Rezepte ganz be-
quem von zu Hause aus zu 
übermitteln – und Ihre Medi-
kamente entweder an der 
Express-Station in Hoetmar 
oder in der Apotheke in En-
nigerloh abzuholen. Die Be-
zahlung ist dabei ebenfalls 
einfach geregelt: Sie können 
entweder direkt online be-
zahlen oder bequem auf 
Rechnung. 

Scannen Sie einfach den QR-
Code mit Ihrer Kamera und 
laden Sie die App direkt her-
unter.

Ennigerloh oder an der Ex-
press-Station. Dazu können 
Sie den Coupon einfach aus-
schneiden und mitbringen. 
Bei einer App-Bestellung ge-
ben Sie dafür einfach „20% 
Freitag“ im Textfeld ein.

Ein besonderer Dank gilt 
Veysel Avcil, dem Betreiber 
des Frischmarkts, der sich 
mit großem Engagement für 
Hoetmar einsetzt und unser 
Projekt unterstützt hat.

ALE X A NDER H A KE 

großzügig. Der Erlös kommt 
dem diesjährigen Sternsin-
ger-Motto „Schule statt Fab-
rik – Sternsinger gegen Kin-
derarbeit“ zugute. Auch in 
diesem Jahr setzte die Aktion 
damit ein starkes Zeichen 
für Solidarität und Zusam-
menhalt in Hoetmar. An die-
ser Stelle nochmal ein Herz-
liches Dankeschön an das 
Vorbereitungsteam und ihre 
Bemühungen, die diese Ak-
tion überhaupt möglich ma-
chen.

Kathrin Rickmann

Seit der Schließung der 
Kreuz-Apotheke in Frecken-
horst gibt es in Hoetmar 
keine Rezeptsammelstelle 
mehr. Die Apotheke Hake in 
Ennigerloh hat sich deshalb 
ein innovatives und moder-
nes Konzept überlegt, um die 
Arzneimittelversorgung der 
Hoetmarerinnen und Hoet-
marer so einfach wie mög-
lich zu gestalten.

Mit dem neuen Apotheken-
Bestellterminal im Frisch-
markt in der Dechant-Wes-
sing-Straße wird die Medika-
mentenbestellung so einfach 
wie nie zuvor.

So funktioniert es: Sie ste-
cken einfach Ihre Gesund-
heitskarte in das Terminal. 
Ihr Rezept wird anschlie-
ßend sicher und digital an 
die Apotheke Hake in Enni-
gerloh übermittelt. Danach 
können Sie auswählen, wie 
Sie Ihre Medikamente erhal-
ten möchten:

•	� Abholung in der Apotheke 
Hake in Ennigerloh oder

•	� Lieferung an die Express-
Station in Hoetmar im 
Frischmarkt

Wir kümmern uns um alles 
Weitere. Wenn Sie Ihre Be-
stellung montags bis freitags 
bis 12.00 Uhr aufgeben, wird 
sie spätestens bis 18.00 Uhr 

Unser Dankeschön:  
20 % Freitagsrabatt
Bestellungen sind selbstver-
ständlich an jedem Tag mög-
lich. Als kleines Dankeschön 
an alle Hoetmarerinnen und 
Hoetmarer gibt es ab sofort 
jeden Freitag einen neuen 
Freitagscoupon mit 20 % Ra-
batt auf freiverkäufliche 
Medikamente (ausgenom-
men bereits reduzierte Arti-
kel, verschreibungspflichti-
ge Arzneimittel sowie Zuzah-
lungen). Der Coupon gilt bei 
Abholung in der Apotheke in 

Standortwechsel Paketshop
Der Paketshop, der sich zunächst im Frischmarkt befunden hat, ist 
umgezogen. Schon seit Dezember können frankierten Päckchen, 
Pakete und Retouren beim Landhandel Averbeck, Hellstraße 9–11 in 
Hoetmar abgegeben werden. Es ist außerdem möglich, Paketmarken 
zu kaufen.
Der Landhandel Averbeck hat immer montags bis freitags von 8.00 bis 
18.00 Uhr und samstags von 8.00 bis 12.30 Uhr geöffnet.

KURZINFO

www.regenwald.org

Blutspende in Freckenhorst
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  
am Dienstag, 10. Februar, 16.00 bis 20.00 Uhr 
am Mittwoch, 11. Februar, 15.30 bis 20.00 Uhr 

im DRK-Haus Freckenhorst (Kleistraße 21)
BITTE TERMIN RESERVIEREN!

 
Hoetmar hat jetzt eine direkte 
Verbindung zur Apotheke!

Bestellen: Gesundheitskarte ins Bestellterminal einstecken 
oder mit der App

Sie entscheiden: kostenlose Lieferung an die Express-Station 
oder Abholung in Ennigerloh

Bezahlen: auf Rechnung oder online über PayPal

Montag–Freitag: bis 12.00 Uhr bestellt, bis 18.00 Uhr geliefert
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Einladung zur Dorfreinigungsaktion am 28. Februar 2026

Der Schützen- und Heimat-
verein lädt herzlich zur dies-
jährigen Müllsammelaktion 
ein, die dieses Jahr bereits 
am letzten Samstag im Feb-
ruar stattfindet. Treffpunkt 
ist um 13.00 Uhr an der Stell-

macherei, wo Handwerks-
zeug und Schutzausrüstung 
ausgegeben werden. 

Von dort aus geht es auf ver-
schiedene Wegstrecken, um 
Müll und Unrat aufzusam-

meln, der in einem Container 
an der Stellmacherei entsorgt 
werden kann. Ein Imbiss mit 
gemütlichem Beisammen-
sein bildet den Abschluss der 
Aktion. Hilfreich hat sich die 
Unterstützung mit Fahrzeu-

gen und Anhängern erwie-
sen. Wer über Möglichkeiten 
verfügt, möge am 28. Februar 
bitte ein geeignetes Gespann 
mitbringen.

A NSG A R DREES
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Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Von Kopf bis Fuß auf Karneval eingestellt

ke Sieben zu ihrer Kneipen-
tour durch Hoetmar. Ihr El-
ferrat, die IGF, hatte ihr einen 
alten Kofferwagen, der 
schon öfter im Karneval im 
Einsatz war, hergerichtet 
und zog die Prinzessin trotz 
eisiger Kälte am Samstag, 
dem 10. Januar, von Kneipe 
zu Kneipe durch Hoetmar! 
Gestartet wurde erstmals 

beim Landhandel Averbeck, 
den Temperaturen ange-
passt sogar mit Glühwein, 
danach folgten die Locations 
Northoff, Bütfering und Wie-
busch-Treff! 

Prinzessin Bessie konnte mit 
rund 100 jecken Karnevalis-
ten anstoßen und verlieh al-
len Wirten ihren Orden. Sie 
bedankte sich, dass so eine 
tolle Tour überhaupt noch 
möglich wäre bei ständigem 

Einkleidung  
der Prinzessin
Am ersten Samstag des Jah-
res war es endlich soweit: 

Prinzessin Bessie I. und ihr 
Elferrat durften sich in 
ihrem vollen Kostüm präsen-
tieren! Ein blau-weiß-gold 
gehaltenes Kleid schmückt 
die Prinzessin. Als Zeichen 
der karnevalistischen Macht 
über das Golddorf wurden 
ihr vom KCH Krone, Umhang 
und der Moritz offiziell ver-
liehen. Auch der Elferrat, die 
IGF, präsentierte sich sehr 
stylisch in goldfarbenen Ja-
ckets und Schuhen und pas-
senden Hüten dazu! In die-
sem Outfit werden sie Hoet-
mar als Bundesgolddorf sehr 
würdig in und um Hoetmar 
herum vertreten.

Auch erste Orden wurden an 
diesem Abend schon verlie-
hen. Prinzessin Bessie hatte 

für jeden neuen Ordensträ-
ger ein paar Worte parat und 
dankte jedem für die Unter-
stützung. „Lasst uns in die-
ser Session ganz viel Spaß 

haben“, rief die Prinzessin 
ihrem Elferrat zu.

Weiterer Höhepunkt des 
Abends war die erste offiziel-
le Präsentation des neuen 
Prinzessinnenliedes. Auf die 
Melodie des Sommerhits 
„Bella Napoli“ wird es im 
Karneval während der Ses-
sion in Hoetmar nur „Hoet-
mar, Hoetmar – Karneval!“ 
heißen. Den Song hat Bessie 
schon im Sommer selbst ge-
schrieben und hat ihn mit 
Bernd Averbeck (Elferrat IGF 
und Pinguin) und Pepe Vor-
beck-Hölscher (KCH-Vor-
stand und Pinguin) im Ton-
studio eingesungen. Der 
Song brachte gute Stimmung 
in Heitwerths Party-Hütte 
und verspricht ein Gassen-

hauer zu werden. An 
diesem Abend wur-
de noch kräftig die 
heiße Phase des Kar-
nevals eingeläutet!

Kneipentour  
Hoetmar  

„Mega! Das ist so toll, schöner 
als f liegen!“ So schwebte 
Prinzessin Bessie I. von Kita-
Kids und Party-Hits auf Wol-

„Kneipensterben“ in den 
Dörfern, wovon auch ihre 
Gäste aus der Heimat begeis-
tert waren. Jecken aus Müs-
singen und Milte waren ext-
ra angereist, um mit Bessie 
und uns allen die feucht-
fröhliche Kneipentour zu be-
gehen! Mit dabei waren auch 
Abordnungen der befreun-
deten Nachbar-Vereine der 
KG Schön wär’s Sendenhorst 

und der KG Silber-Blau Fre-
ckenhorst.

In jeder Kneipe wurde natür-
lich auch das Prinzessinnen-
lied geschmettert und sehr 
viele Hoetmarer sind schon 
absolut textsicher! Am Wie-
busch wurde noch lange 
jeck-karnevalistisch gefei-
ert. Hoetmar ist vorbereitet – 
Karneval kann kommen!

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Königin und Prinzessin …
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Ihre Blumen, Ihr Termin –  
individuelle Auftragsfloristik

H O C H Z E I T H O C H Z E I T 

T R A U E RT R A U E R

V E R A N S TA LT U N GV E R A N S TA LT U N G

B U S I N E S SB U S I N E S S

www.dat-blomenhues.de

Reichenbacher Straße 96 · 48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64 
E-Mail dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de
Instagram @dat_blomenhues_waf

Blumensträuße können Sie gerne mit einer  

Vorlaufzeit von 2–3 Tagen bei uns vorbestellen.
AM 14. FEBRUAR IST VALENTINSTAG

Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Dechant-Wessing-Str. 16, Hoetmar
Tel. 02585/424

Nölker & Hagemeister GbR

noelker-hagemeister@provinzial.de

von Schwarz-Weiß zu Kunterbunt
Schilder  
aufstellen
Am Samstag, 24. Januar, war 
es wieder soweit: Die Wer-
bung – sprich: Schilder – zum 
diesjährigen Tulpensonn-
tagsumzug am Sonntag, 15. 
Februar, wurden aufgestellt!

An vier Ortseinfahrten plat-
zierten Prinzessein Bessie, 
Teile des Elferrates und des 
KCH große bunte Schilder, 
die auf den Karnevalsumzug 
durch unser Golddorf auf-
merksam machen.

Am Tulpensonntag, 15. Feb-
ruar 2026, wird sich der när-
rische Lindwurm ab 11.11 
Uhr zum nunmehr 24sten 
Mal durch Hoetmar schlän-
geln. 

Übrigens: Es werden noch 
Anmeldungen für Wagen 
und Fußgruppen entgegen-
genommen! Entweder telefo-
nisch bei Präsident Peter 
Jasper oder per E-Mail an 
KC2008_Hoetmar@yahoo.com

In diesem Sinne freuen wir 
uns auf die weitere Session 
mit einem dreifach kräftigen 
Hoetmar Helau!!!

DER VORS TA ND DES KCH

Seit mittlerweile fünf Jahren 
erleuchten in der Adventszeit 
und zu Beginn des neuen Jah-
res mehr als 300 Herrnhuter 
Sterne die Straßen Hoetmars. 
Die Sterne sorgen für ein 
stimmungsvolles Licht und 
eine ganz besondere, besinn-
liche Atmosphäre. Um diese 
Atmosphäre zu erleben, lud 
der Arbeitskreis „Kultur“ der 
Dorfwerkstatt Hoetmar am 
Freitag zur vierten Herrnhu-
ter Sternwanderung ein.

„80 Personen haben sich an-
gemeldet. Wahnsinn, so viele 
Anmeldungen hatten wir 
noch nie“, freute sich Arbeits-
kreissprecherin Doris Over-
hues. An der Stellmacherei 
stärkten sich die Teilneh-
menden zunächst mit Glüh-
wein, alkoholfreien Punsch 

und Bratwürstchen für die 
Wanderung, die in diesem 
Jahr auf vielfachen Wunsch 
durch noch mehr Straßen des 
Golddorfes führte.      

Ungeachtet von Schnee und 
Eis ging es zunächst mit dem 
Bollerwagen durch den Hoet-
marer Norden und das Para-
diesfeld zum Leutehaus an 
der Ahlener Straße, wo ein 
Zwischenstopp eingelegt 
wurde. Wo auch immer die 
Hoetmarer herzogen, überall 
waren Häuser mit den Ster-
nen geschmückt.

Weiter ging es durch die Gy-
senbergstraße – die Straße in 
Hoetmar, in der wohl die 
meisten Herrnhuter Sterne 
leuchten – zur Lambertus-
Kirche, an deren Turm eben-

falls drei Sterne strahlen. In 
der mit Kerzen stimmungs-
voll illuminierten Kirche 
trugen die Mitglieder des or-
ganisierenden Arbeitskrei-
ses eine kleine Geschichte 
vor und es wurde passende 
Musik gespielt. 

Die Wanderung endete 
schließlich in der Gaststätte 
Northoff mit einer Brotzeit 
und einem Quiz. Wer an den 
drei Zwischenstationen auf-
gepasst hatte, hatte beim Be-
antworten der Fragen einen 
Vorteil. Wie Doris Overhues, 
Ludger Heuckmann und Ro-
bert Dorgeist verrieten, sind 
die Herrnhuter Sterne schon 
vor über 160 Jahren im 
Schloss der Herrnhuter Brü-
dergemeinde in der sächsi-
schen Oberlausitz entstan-

den. Ein Mathematiklehrer 
habe die Sterne zur Vermitt-
lung verschiedener geomet-
rischer Formen genutzt. 

„Die ersten Sterne trugen die 
Farben Weiß und Rot – Weiß 
für die Reinheit und Rot für 
das Blut Jesus Christus“, sagte 
Doris Overhues: „Fortan bas-
telten die Kinder stets am ers-
ten Sonntag im Advent ihre 
Sterne und ließen so die be-
sinnliche Weihnachtszeit mit 
dem Herrnhuter Stern begin-
nen.“ Bis heute würden die 
aus 17 vier- und acht drei-
eckigen Zacken bestehenden 
Herrnhuter Sterne in Hand-
arbeit in der Oberlausitz ge-
fertigt. 2020 habe der Schüt-
zen- und Heimatverein Hoet-
mar die Initiative ergriffen, 
die Sterne nach Hoetmar zu 
holen. Seitdem würden diese 
in der dunklen Jahreszeit in 
Hoetmar erstrahlen.

Wer sich im Arbeitskreis 
„Kultur“ der Dorfwerkstatt 
engagieren möchte, kann 
sich jederzeit an Doris Over-
hues wenden. In diesem Jahr 
plant der Arbeitskreis unter 
anderem am Freitag, 19. Juni, 
eine Neuauflage von „Rock 
am Gatter“.

S TEPH A N OHL MEIER

Herrnhuter Sternwanderung in Hoetmar

80 Personen nahmen an der vierten Herrnhuter Sternwanderung teil – so viele wie nie zuvor.
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Gehören Sie auch zu den 
Menschen, die sich ab und zu 
eine Zeitschrift kaufen, lesen 
und stöbern. Und dann? Wo-
hin damit? Wegwerfen oder 
aufheben? Für diese Medien, 
z. B. gelesene Zeitschriften, 
wie Reiseführer, Computer-
zeitschriften, gebrauchte Hä-
kel- und Strickhefte, Rezept-
hefte oder Kochbücher, aber 
auch Bastel- oder Heimwer-
kerhefte (und vieles andere 
mehr) gibt es die Möglich-
keit, sie während der Öff-
nungszeiten im Pfarrheim 

abzugeben, zu tauschen, zu 
behalten oder wiederzubrin-
gen. Dazu steht ein kleiner 
Tisch bereit. 

Dieses Angebot ist nicht als 
Konkurrenz zu bestehenden 
Einrichtungen (Bücherei, of-
fenes Bücherregal) zu verste-
hen!!!

Weitere Informationen bei 
Adelheid Vollmann, Telefon 
0 25 85 / 74 03.

A DELHEID VOLL M A NN

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 8.30 – 14.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
jeden 2. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Wir sind auch weiterhin für Euch da!

Spiele-Nachmittag  
im Pfarrheim für „Alt und Jung“:  
Gemeinsam haben wir Spaß
Der Arbeitskreis „Integration“ bietet im 14-täglichen Rhythmus einen 
Spiele-Nachmittag für „Alt und Jung“ im Pfarrheim an. Start ist Freitag, 
6. Februar 2026 in der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr. Ein Spiele-Nachmittag 
bietet eine tolle Gelegenheit für Geselligkeit, Unterhaltung, Spaß und 
fördert die Integration. In gemütlicher Runde mit Snacks und Geträn-
ken, können klassische Gesellschaftsspiele wie „Mensch ärgere dich
nicht“, Rummikub, 6 – nimmt, Skipbo, 
Uno, Würfelkönig, Clack usw. erlernt 
und gespielt werden.
Für die Durchführung suchen wir noch 
begeisterte Interessierte. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen bei Adelheid Voll-
mann 0 25 85 / 74 03.
Lasst uns gemeinsam spielen!

EINLADUNG
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Gartenfest im Mai
Der Integrationsgarten in Hoetmar feiert sein zehn-
jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass laden wir am 
Sonntag, 31. Mai 2026, von 14.00 bis 18.00 Uhr zu ei-
nem Gartenfest ein. Weitere Infos folgen.

SAVE THE DATE
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Gemeinsam in Bewegung – die Breitensportabteilung  
des SC Hoetmar sucht Dich!
Die Breitensportabteilung 
des SC Hoetmar ist eine der 
größten Abteilungen im ge-
samten Verein  und das aus 
gutem Grund: Schon die 
Kleinsten können hier ihre 
ersten sportlichen Erfahrun-
gen sammeln, später folgen 
vielfältige Angebote für Kin-
der, Jugendliche, Erwachse-
ne und Senioren. Bewegung, 
Gemeinschaft und Spaß ste-
hen bei uns immer im Mittel-
punkt.

Damit dieses breite und le-
bendige Angebot auch künf-
tig bestehen bleibt, suchen 

wir Menschen jeden Alters, 
die Lust haben, sich einzu-
bringen – ganz egal ob Schü-
ler/innen, Studierende, El-
tern, Berufstätige oder Rent-
ner/innen.

Tanztrainer/innen 
gesucht – für Kita- und 
Grundschulkinder
Du hast Freude an Musik, 
Rhythmus und Bewegung 
und arbeitest gern mit Kin-
dern? Dann freuen wir uns, 
wenn Du Dir vorstellen 
kannst, die Kita-Tanzgruppe 
oder eine bestehende Tanz-
gruppe im Grundschulalter 

zu begleiten und Kinder für 
Bewegung zu begeistern.

Das solltest du wissen:
–	� Du kannst eine Gruppe 

alleine übernehmen oder 
gemeinsam als Team

–	� Trainingszeiten lassen 
sich flexibel abstimmen

–	� Du oder Ihr solltet min- 
destens 18 Jahre alt sein

–	� Alternativ könnt ihr 
gemeinsam mit einer 
Begleitperson trainieren 
(z. B. einem Elternteil)

Kursleitung „Fit ab 50“ – 
gemeinsam aktiv bleiben
Der Kurs „Fit ab 50“ ist eine 
langjährig bestehende Grup-
pe, die mit viel Freude ge-
meinsam aktiv ist. Wir su-
chen Menschen, die Lust ha-
ben, diesen Kurs weiterzu-
führen.

Gut zu wissen:
–	� Du bist sportlich und 

möchtest dein Wissen 
gern weitergeben

–	� Du kannst den Kurs 
alleine oder gemeinsam 
mit anderen leiten

–	� Ihr könnt Euch abwech-
seln, Wechselmodelle 
sind möglich

Unterstützung im  
Vorstand der Breiten
sportabteilung
Damit die Breitensportabtei-
lung auch künftig gut orga-
nisiert bleibt, suchen wir 
Menschen, die Lust haben, 
im Vorstand der Breiten-
sportabteilung mitzuwirken 
und Verantwortung zu über-
nehmen.

Was uns wichtig ist:
–	� Einzelpersonen oder 

Teams, die gemeinsam or-
ganisieren möchten

–	� Mitdenken, mitentschei-
den, mitgestalten

–	� Freude daran, den 
Breitensport in Hoetmar 
aktiv zu unterstützen

Aktuell suchen wir:
–	� Tanztrainer/innen für 

Kita-Kinder
–	� Tanztrainer/innen für 

Grundschulkinder
–	� Kursleitung „Fit ab 50“
–	� Mitarbeit im Vorstand der 

Breitensportabteilung

Dafür suchen wir Dich!
Ganz egal, wie alt Du bist 
oder wie viel Erfahrung Du 
mitbringst: Wenn Du Lust 
hast, Dich einzubringen, 
freuen wir uns sehr über 
Deine Nachricht.

Melde Dich gern unverbind-
lich persönlich bei uns, per 
E-Mail an breitensport@sc-
hoetmar.de oder über den 
nachstehenden QR-Code:

K A REEN BRINK M A NN, PI A TERTILT 

UND E VA S TEINHOFF

Düt un Dat up platt!
Der Arbeitskreis „Kultur“ der Dorfwerkstatt Hoetmar infomiert über 
die Termine der „Plattdeutschen Abende“ 2026 im Leutehaus. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, jeden dritten Montag im 
Monat, um 19.00 Uhr ins Leutehaus an der Ahlener Straße zu kommen. 
Dauer ca. 2 Stunden. Hierfür ist keine Anmeldung erforderlich:

16. Februar  ·  16. März  ·  20. April  ·  18. Mai

TERMINE

1a autoservice
Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33 
48231 Warendorf-Hoetmar 
Tel. 0 25 85 - 4 23 
www.schlieper.go1a.de

Wir machen, dass es fährt

Zu schade für die Tonne
Neues Angebot im Pfarrheim St. Lambertus
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EINLADUNG

Die diesjährige Winterwanderung der 2. Kom
panie des Schützen- und Heimatvereins findet 
am Samstag, dem 28. Februar, statt. Treff ist um 
18.30 Uhr bei Hermann Northoff.

Winterwanderung  
der zweiten Kompanie
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MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi., Fr. 8.00 –14.00 Uhr Sa. 8.30 –12.30 Uhr

E-REZEPT:
Jetzt per iA.de-App
bei uns einlösen!

Bei uns als Apotheke vor Ort sind Sie in den besten 
Händen: Wir sind schneller als der Versandhandel 
und auch im Notdienst immer für Sie da!

Hier iA.de-App
kostenlos 
runterladen!

bei uns einlösen!
iA.de-App

runterladen!

mals den Münster-Marathon 
im „Winnetou“-Outfit.

Zum Schluss die oft gestellte 
Frage: „Warum muss man un-
bedingt einen Marathon lau-
fen?“  Eine mögliche Antwort:

Am Sonntag, dem 15. März 
2026, laden die Kirchenge-
meinden St. Bonifatius und St. 
Lambertus und der Kirchen-
chor St. Lambertus herzlich 
zum Abendlob um 18.00 Uhr 
in die St.-Lambertus-Kirche 
ein. Die Gemeinde darf sich 
auf eine stimmungsvolle mu-
sikalisch-liturgische Feier 
zum Tagesausklang freuen.

Der Kirchenchor wird das 
Abendlob/Evensong mit aus-
gewählter geistlicher Chor-
musik gestalten. Auf dem Pro-
gramm stehen klassische und 
moderne Werke, die zur Be-
sinnung und zum Gebet ein-
laden. Anlässlich ihres 28. Ge-
burtstags trägt die Orgel mit 
sanften Klängen bei. Durch 
kurze liturgische Texte ent-
steht eine Atmosphäre der 
Ruhe und geistigen Samm-
lung.

Der Evensong, ein abendli-
ches Stundengebet, ist ur-
sprünglich in der anglikani-
schen Kirche beheimatet. In-
zwischen ist er auch in der 

„Wenn du Laufen gehen 
willst, gehe Laufen! Wenn du 
ein anderes Leben kennen-
lernen willst, gehe Marathon 
laufen!“

SC HOE TM A R

evangelischen und der katho-
lischen Kirche verbreitet. 
Wichtigstes Element ist der 
gemeinsame Psalmengesang, 
weitere Bestandteile sind 
Chorlieder, Gemeindelieder 
sowie zwei Lobgesänge aus 
dem Neuen Testament, das 
Magnificat (Lobgesang Ma-
riens) und das Nunc Dimittis 
(Lied des greisen Simeon). 

Diese Gottesdienstform eig-
net sich in besonderer Weise, 
zur Ruhe zu kommen und den 
Tag in Gemeinschaft und im 
Vertrauen auf Gott ausklin-
gen zu lassen.  

Das Abendlob/Evensong ist 
eine wunderbare Gelegen-
heit, die Fastenzeit bewusst 
zu begehen und sich inmitten 
des Alltags eine Stunde der 
Einkehr und geistlichen Mu-
sik zu gönnen.

Alle Gemeindemitglieder und 
Interessierten sind bei freiem 
Eintritt herzlich eingeladen. 

ALE X A NDER ROHM

Laufgeschichte SC Hoetmar – Berlin-Marathon, Nillauf, Lauftreff

cken über 3 Kilometer, 6 Kilo-
meter und 12 Kilometer sind 
vom Veranstalter SC Hoetmar 
im Rahmen des Nillaufes an-
geboten worden. Zeitweise 
kamen zu dieser offiziellen 
Veranstaltung bis zu 200 Teil-
nehmer aus Nah und Fern. 
Der Nillauf als offizielle 
Volkslaufveranstaltung ist 
dank der vielen freiwilligen 
Helfern und durch die Unter-
stützung der Hoetmarer 
Feuerwehr 17 Jahre lang vom 
SC Hoetmar ausgerichtet wor-
den. Heute ist der Nillauf im 
Rahmen der Nilspiele ein in-
offizieller Lauf über circa 5 
Kilometer. Zu der jetzigen 
Form der Laufveranstaltung 
kommen oft mehr als 20 Teil-
nehmer.

Zur Vorbereitung auf einen 
Berlin-Marathon nutzen viele 

läufer von unter drei Stunden 
Laufzeit. Martin finishte in 2 
Stunden 47 Minuten und 53 
Sekunden (Bruttozeit). Lud-
ger erreichte eine Zielzeit von 
2 Stunden 55 Minuten und 46 
Sekunden (Bruttozeit). Dass 
die beiden Brüder im Lauf-
jahr 1993 super Laufergebnis-
se lieferten, zeigte sich auch 
bei dem als offiziellen Volks-
lauf ausgerichteten Nillauf 
am Pfingstsamstag. Im Jahr 
1993 machten beide Lauf-
sportler auf der Laufstrecke 
von über 12 Kilometer beim 
Nillauf den Sieg unter sich aus 
und hielten so die starke Kon-
kurrenz aus Nah und Fern 
auf Distanz. 

Der Nillauf als offiziell an-
erkannter Volkslauf ist im 
Jahr 1988 von Norbert Richter 
und Ludger Brüning ins Le-
ben gerufen worden. Die Stre-

Im November 2025 bekam 
Ludger Brüning Post vom 
Berlin-Marathon Jubilee 
Club. Ludger finishte am 21. 
September 2025 zum zwan-
zigsten Mal den Berlin-Mara-
thon mit einer Laufstrecke 
von 42,195 Kilometer durch 
die City von Berlin. Ludger 
ist über die Urkunde und die-
ser Ehrung sehr erfreut. Als 
Belohnung gibt es für den 
kommenden Berlin-Mara-
thon im Jahr 2026, neben der 
Jubiläums-Urkunde, einen 
Freistart.

Das erste Mal ging Ludger 
Brüning mit seinem Bruder 
Martin Brüning im Jahr 1993 
an Start. Beide lieferten sich 
ein packendes schnelles Ren-
nen und finishten in persön-
lichen Bestzeiten weit unter 
der schwer zu knackenden 
Zielzeit für einen Marathon-

Hoetmarer Läufer den dama-
ligen Nillauf als auch den da-
mals stattfinden sonntägli-
chen Lauftreff (1993 bis 2002) 
am Wiebusch. Zeitweise ka-
men zum Lauftreff an jedem 
Sonntagmorgen über zehn 
Teilnehmer, um sich sport-
lich aktiv zu betätigen. Die ge-
zielte Vorbereitung war stets 
von Erfolg gekrönt. Wobei das 
Schnelle-Zeiten-Laufen über 
die Marathonstrecke von 
42,195 Kilometer grundsätz-
lich nicht das Ziel einer Mara-
thonteilnahme sein sollte. 

Mit der beschriebenen per-
fekten Vorbereitung auf 
einen Berlin-Marathon und 
durch die Unterstützung der 
zahlreich mitgereisten Fans 
finishten viele Hoetmarer 
Läufer einmal oder mehr-
mals in Berlin die mit Sehens-
würdigkeiten bespickte Stre-
cke. Zum Beispiel erreichten 
im Jahr 1995 Lothar Langer, 
Manfred Trenkpohl, Karsten 
Waltmann, Peter Huerkamp 
und Ludger Brüning das Ziel 
am Kuhdamm, welches sich 
heute in der Nähe des Brand-
burger Tores befindet. Im 
Jahr 1998 erreichten zum ers-
ten Mal Benjamin Westphal 
und Ingo Hütig in Berlin das 
Ziel. Viele der genannten Läu-
fer nahmen oder nehmen er-
folgreich auch andere natio-
nale oder internationale Ma-
rathonveranstaltungen unter 
die Füße. Unteranderem fi-
nishte Peter Huerkamp mehr-

Wir suchen Dich! 

Du hast ein bisschen Zeit übrig?
Du fährst gerne Auto?
Du möchtest etwas Gutes für 
dein Dorf tun?

Werde Fahrer:in 
im Bürgerbus!

HIER 
SITZT 
DU 
RICHTIG
Gefahren wird entweder vormittags 
oder nachmittags – je nach eigenem 
Wunsch und Tourenplan. Dieser regelmäßige, 
aber planbare Einsatz lässt sich gut mit dem 
Ruhestand oder flexibler Teilzeit verbinden.

Was man mitbringen muss:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Ein wenig Zeit alle 14 Tage
• Freude am Umgang mit Menschen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Was wir bieten:
• Ausführliche Einweisung
• Erwerb des Personenbeförderscheins  
 (Kosten werden übernommen)
• Teilnahme am Gesundheitscheck G25 
 (Kosten werden übernommen)

Vorkenntnisse im Busfahren sind nicht erforderlich – 
der Bürgerbus ist ein Kleinbus, der sich wie ein normaler 
PKW fährt. Weitere Infos unter buergerbus-hoetmar.de

Kontakt:  buergerbus@hoetmar.de
   02585/1237 oder 0171/8836780

WIR BRAUCHEN 
DRINGEND 
VERSTÄRKUNG!

Hoetmar

Everswinkel

Sendenhorst

Finisher Berlin-Marathon 
Ludger Brüning und Martin 
Brüning.

Finisher Berlin Marathon 1995 Lothar Langer, Manfred Trenkpohl, 
Karsen Waltmann, Peter Huerkamp, Ludger Brüning.
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Empfohlen ab Klasse 5, Ju-
gendliche und Erwachsene
18.00 Uhr: Faszination Welt-
raum
Für alle älteren Jugendlichen 
und Erwachsenen, die den 
Blick in die Sterne lieben.

Das Schulplanetarium bringt 
modernste Projektionstech-
nik direkt in die Turnhalle 
der Schule. Im aufblasbaren 
8 x 8 m großen Kuppelzelt-
dom erleben die Besucher 
eindrucksvolle 360°-Bilder 
des Sternenhimmels und 
spannende Erklärungen 
rund um Planeten, Galaxien 
und die Geheimnisse unse-
res Universums.

Der Eintritt beträgt 7 Euro, 
Tickets werden ab dem 2.2.26 
in der Grundschule verkauft. 
Die Dechant-Wessing-Schule 
freut sich auf viele neugieri-
ge Kinder, Jugendliche und 
interessierte Erwachsene, 
die auf eine Reise zu den 

Am Dienstag, dem 24. Febru-
ar 2026, verwandelt sich die 
Turnhalle der Dechant-Wes-
sing-Grundschule in ein klei-
nes Universum: Das mobile 
Schulplanetarium ist den 
ganzen Tag über zu Besuch 
und lädt nachmittags inter-
essierte große und kleine 
Weltraumfans zu spannen-
den Entdeckungsreisen ein. 
Morgens werden die Kinder 
mit ihren Klassen das Plane-
tarium besuchen können. 
Am Nachmittag stehen drei 
weitere faszinierende Vor-
stellungen auf dem Pro-
gramm, die jeweils Platz für 
bis zu 45 interessierte Besu-
cherinnen und Besucher bie-
ten.

Programmübersicht
16.00 Uhr: Magic Globe – Das 
Geheimnis der Jahreszeiten
Für Kinder (und Erwachse-
ne) ab ca. 5 Jahren
17.00 Uhr: Der Weltraum, 
unendliche Weiten

Neujahrsempfang des SC Hoetmar
Ehrenamt als starkes Fundament des Dorflebens

Schulplanetarium zu Gast an der Dechant-Wessing-Grundschule

Am Sonntagmorgen, dem 18. 
Januar, lud der SC Hoetmar 
zum traditionellen Neujahrs-
empfang der Hoetmarer Ver-
eine ein. Zahlreiche Vertrete-
rinnen und Vertreter sowie 
Aktive aus dem vielfältigen 
Vereinsleben des Dorfes folg-
ten der Einladung und nutz-
ten die Gelegenheit, gemein-
sam auf das neue Jahr zu bli-
cken und den Austausch 
untereinander zu pflegen.

Der Vorsitzende des SC Hoet-
mar, Dirk Venns, eröffnete 
den Empfang mit einer herz-
lichen Begrüßung. In seinem 

Rückblick auf das Jahr 2025 
stellte er die große Bandbrei-
te und das Engagement der 
Hoetmarer Vereine heraus. 
Ob das gut besuchte Schüt-
zen- und Heimatfest, die 
wichtige Arbeit des Bürger-
busvereins, die vielfältigen 
Aktivitäten der Landfrauen, 
die Jubiläumsfeier des SC 
oder die Projekte der Dorf-

werkstatt – Venns betonte, 
dass es gerade dieses ehren-
amtliche Miteinander sei, 
das Hoetmar lebendig und le-
benswert mache. Sein Dank 
galt allen, die sich mit Zeit, 
Ideen und Tatkraft für die 
Dorfgemeinschaft einsetzen.

Für einen besonderen Höhe-
punkt sorgte anschließend 
die Tanzgruppe des ersten 
Schuljahres unter der Lei-
tung von Mareen Terharen 
und Maike Hesse. Mit ihrer 
fröhlichen Tanzeinlage ern-
teten die jungen Tänzerin-
nen und Tänzer viel Applaus 

und stimmten auf ein zuver-
sichtliches 2026 ein.

Im Anschluss überbrachte 
Bürgermeister Peter Horst-
mann die Grüße der Stadt 
Warendorf. Anknüpfend an 
seine Ansprache beim städti-
schen Neujahrsempfang hob 
er die zentrale Bedeutung des 
Ehrenamtes hervor – sowohl 

in den Vereinen als auch in 
der kommunalen Politik. Eh-
renamtliches Engagement sei 
unverzichtbar für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt 
und verdiene Anerkennung 
und Unterstützung.

Ludger Kortenjann, Sprecher 
des Lenkungsausschusses 
der Dorfwerkstatt, stellte sei-
ne Grußworte unter das Leit-
thema „Nachhaltigkeit“. Er 
machte deutlich, dass nach-
haltiges Handeln im Dorf vor 
allem durch ehrenamtliches 
Engagement sichtbar werde. 
Als Beispiele nannte er den 
Treffpunkt Stellmacherei, 

das Leutehaus sowie den 
Wiebusch-Treff, die allesamt 
vor Jahren durch mutige Ent-
scheidungen und freiwillige 
Arbeit entstanden seien und 
heute wichtige Orte der Be-
gegnung darstellten.

Abschließend sprach Paul 
Schwienhorst als Vorsitzen-
der des Ausschusses für 
Sport, Vereinswesen Ehren-
amt und Bürgerbeteiligung. 
Er erläuterte die Aufgaben 
dieses Ausschusses und zeig-
te auf, wie sich jede und jeder 
Einzelne aktiv einbringen 
könne, um das Vereins- und 
Dorfleben weiter mitzuge-
stalten.

Nach den Grußworten nutz-
ten die Vereinsvertreterin-
nen und -vertreter sowie die 
Aktiven ausgiebig die Gele-
genheit zum persönlichen 
Austausch – ganz im Sinne 
eines lebendigen und enga-
gierten Hoetmars. 

DIRK VENNS

Sternen gehen! Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte 

an: Ilka Pelke, Dechant-Wes-
sing-Grundschule.

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de
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Ich bin dann, ich gebe zu, 
neidisch, wenn ich Oster-
montag oder am zweiten 
Weihnachtstag arbeiten 
gehe. Aber ich will mich 
nicht beklagen, schließlich 
habe ich mir mein Leben 
hier selber ausgesucht. Es ist 
ganz anders aber schön. 

Nun hoffe ich, dass ich mit 
diesen Zeilen einen kleinen 
Einblick geben konnte, wie 
ich hier, nahe am Golf von 

Mexiko, lebe und sende viele 
sonnige Grüße über den 
„großen Teich“ in meine alte 
Heimat Hoetmar.
  

WALTER BURECK

von 8.00 bis 17.00 Uhr – 
eigentlich. Denn wenn der 
letzte Patient seine Therapie 
beendet und sich verabschie-
det hat, setzen sich die Thera-
peuten anschließend noch 
an den Computer und doku-
mentieren das Tagewerk. 
Und das kann dann schon 
mal bis 20.00 Uhr, manchmal 
21.00 Uhr dauern. Ich habe 
dann, wenn meine Frau nach 
Hause kommt, i.d.R. unser 
Abendessen gekocht.

Interessant ist in diesem Zu-
sammenhang auch die Vor-
freude über die wenigen 
Urlaubstage im Vergleich zu 
Deutschland. Da sind die 
Amis recht bescheiden, aber 
dafür dankbar, auch wenn 
es nur ein Tag ist, den man 
frei hat. In der Praxis erhal-
ten amerikanische Ange-
stellte durchschnittlich jähr-
lich zehn Tage frei. Es gibt 
dann noch sechs gesetzliche 
Feiertage, die da wären:  New 
Year‘s Day, Memorial Day, In-
dependence Day, Labor Day, 
Thanksgiving Day, Christ-
mas Day.

Unser Golddorf Hoetmar mag 
noch so schön sein, dennoch 
zieht es manche Bewohner  – 
aus welchem Grund auch im-
mer – hinaus in die weite Welt. 
Und manchmal bleiben sie 
auch dort. Wir möchten von 
Zeit zu Zeit von Hoetmarern 
und Hoetmarerinnen berich-
ten, die woanders heimisch ge-
worden sind. Hier kommt nun 
mit Teil 4 der Abschluss des 
Berichtes von Walter Bureck 
aus Houston.

Teil 4 – letzter Teil  Aber wa-
rum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute so nah liegt? 
Hier kann man fast alles be-
kommen. Houston ist ein 
Schmelztopf für alle mögli-
chen Kulturen und deren di-
versen Speisen. Klar, ich be-
komm hier z. B. keine Stru-
wen oder einen Stutenkerl. 
Aber ansonsten ist unsere 
Stadt sehr bekannt für eine 
großartige Restaurantszene 
mit einer schier unendlichen 

Liste von verschiedenen Cui-
sines. Man geht hier gerne 
aus. Wobei wir meistens für 
uns „Hello Fresh“ bestellen 
und selbst kochen. 

Die Arbeit allgemein nimmt 
hier in den USA eine große, 
wichtige Rolle im Leben ein. 
Es dreht sich quasi alles um 
die Arbeit. Es wird so viel ge-
arbeitet, bis genug Geld ange-
häuft ist, um dann in Rente 
und auf Reisen zu gehen. Im 
ROC z. B. ist die Arbeitszeit 

Ehemalige Hoetmarer und Hoetmarerinnen in aller Welt

Laot ju’t gued schmaken

Wir begeistern Sie mit natürlichem 
Handwerk, Herz und Verstand!

Süße und herzhafte Brote und Brötchen in mehr 

als 50 Sorten, leckere Kuchen und Torten in jeder 

Geschmacksrichtung, frische Salate und belegte 

Brötchen, deftige Quiches und kleine Snacks. 

  Bei Diepenbrock, Ihrem 5-Sterne- 
Bäcker, ist für jeden etwas dabei!
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Familienwochenende

Winterwanderung der kfd

Am Wochenende vom 16. bis 
18. Januar haben sich 28 Kin-
der aus Freckenhorst und 
Hoetmar, die sich auf ihre 
Erstkommunion vorberei-
ten, zusammen mit einem El-
ternteil zu einem Familien-
wochenende in der Jugend-
bildungsstätte in Saerbeck 
getroffen. Die Bibel, das Buch 
der Bücher stand im Mittel-
punkt dieses Wochenendes. 

Unter der Leitung von Pasto-
ralreferent Sebastian Bause, 
Katharina Freye und Pasto-
ralassistent Michael Gram-
mig wagten sich Eltern und 
Kinder auf eine Reise durch 

Zu ihrer alljährlichen Win-
terwanderung hatte die kfd 
Hoetmar am Freitag, 23. Ja-
nuar  2026, eingeladen. Bei 
winterlichem Wetter machte 
sich die Gruppe auf den Weg 
zu einer etwa fünf bis sechs 
Kilometer langen Wande-
rung rund um Hoetmar. 
Nach einem kurzen Zwi-

die Bibel. So gestalteten El-
tern und Kinder ein Bibel-
museum. Dort wurde hebrä-
isch gelernt, biblische Spei-
sen gegessen, die biblische 
Erzählung von Noah und der 
Arche als Theaterstück auf-
geführt und vieles mehr.

Am Sonntagmittag besuchte 
auch Pfarrdechant Manfred 
Krampe die Gruppe und fei-

erte mit den Familien einen 
Gottesdienst. Viele gemein-
same Spiele rundeten ein ge-
lungenes Wochenende ab.

SEB A S TI A N B AUSE

schenstopp mit heißem Glüh-
wein und Punsch zum Auf-
wärmen ging es zum Ab-
schluss ins Pfarrheim, wo 
bei Kaffee und Kuchen der 
Nachmittag einen gemütli-
chen und geselligen Ausklag 
fand.

GISEL A HUS TERT

KOMMEN SIE INS 

»TEAM LEOPARD MÜNSTER«

WWF.DE/ZOO
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So bunt kann Wasser sein: Entdeckungsreise 
in der AWO-Kita Dorfzwerge

Die „Mobile Filiale“ der 
Sparkasse Münsterland Ost
Die Sparkasse kommt zu Ihnen

stände wie Holzstücke, Stei-
ne, Legosteine, Schwämme 
oder ein kleines Papierschiff 
wurden ins Wasser gelegt. 
Mit viel Freude stellten die 
Kinder fest, welche Dinge 
oben bleiben und welche auf 
den Boden sinken.

So erlebten die Kinder der 
Kita in dieser besonderen 
Novemberwoche viele bunte 
Entdeckungen, spannende 
Beobachtungen und zahlrei-
che Aha-Momente. Durch 
das Ausprobieren und ge-
meinsames Forschen entwi-
ckelten sie spielerisch Neu-
gier, Selbstvertrauen und 
ihren natürlichen Forscher-
geist weiter.

SONJA BUSCHKÖT TER

nende Veränderungen zu be-
obachten. Zunächst wurde 
Wasser mit Seidenpapier ge-
färbt, das die Kinder ins Was-
ser legten. Schon nach kur-
zer Zeit löste sich die Farbe 
aus dem Papier und verwan-
delte das Wasser in leuchten-
de Farbtöne – ein faszinie-
render Moment für die klei-
nen Forscher.

Mit Pipetten konnten die 
Kinder das farbige Wasser 
aufsaugen und an anderer 
Stelle wieder herausdrü-
cken. Außerdem ließen sie 
mit den Pipetten farbiges 
Wasser auf Küchenrollen-
papier tropfen. Wie ein 
Schwamm sog das Papier die 
Tropfen auf, und wunderba-
re bunte Muster entstanden. 
Die Kinder konnten beobach-
ten, wie sich die Farbe aus-
breitet – ein kleiner Einblick 
in die Welt der Saugkraft und 
Kapillarwirkung. Dabei 
lernten sie spielerisch den 
Umgang mit Werkzeugen, 
stärkten ihre Feinmotorik 
und entdeckten, wie sich Far-
ben mischen und neue Töne 
entstehen.

In einem weiteren Experi-
ment untersuchten die Kin-
der, was mit einem Zucker-
würfel passiert, wenn man 

ihn mit Wasser beträufelt. 
Besonders spannend wurde 
es, als die Kinder bunt ge-
färbtes Wasser verwende-
ten. Tropfen für Tropfen ver-
färbten sich die Zuckerwür-
fel, die Farben liefen sichtbar 
über die raue Oberfläche 
und ließen sie langsam zer-
fließen. Die Kinder konnten 
genau beobachten, wie der 
Würfel schrumpfte, weicher 
wurde und schließlich ver-
schwand. Der farbige Effekt 

machte das Auflösen beson-
ders eindrucksvoll und gut 
sichtbar.

Zum Abschluss durften die 
Kinder ausprobieren, was 
schwimmt und was nicht. 
Verschiedene Alltagsgegen-

In der AWO Kita Dorfzwerge 
wurde in einer Woche im No-
vember ausgiebig mit dem 
Element Wasser geforscht. 
Unsere jüngsten Kinder im 
Alter von ein bis drei Jahren 

hatten die Möglichkeit, Was-
ser in unterschiedlichen For-
men zu erleben und span-

Februar
Hoetmar Helau mit der HTTG vom 11. bis 13.02.26
Mittwoch: BUNTER NACHMITTAG FÜR ALLE
15.00 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr
Donnerstag: WEIBERFASTNACHT 
16.00 Uhr, Einlass ab 15.30 Uhr
Freitag: BUNTER ABEND FÜR ALLE  
19.00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr
Line Dance
Mittwoch, 25.02., 5 x mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr, 
Start: Mittwoch, 25.02., 17.30 Uhr im Pfarrheim
Krimilesung mit Karen Kliewe
Freitag , 27.02., 18.30 Uhr, Gaststätte Northoff, Einlass 18.00 
Uhr. Kosten: 12,00 €. Die aus Westfalen stammende Autorin 
Karen Kliewe liest aus ihren spannenden Ostseekrimis. Ihr 
aktueller Kriminalroman „Die Brandung – Leichenfischer“ ist 
2025 bei dtv erschienen. Anmeldung bis zum 17.02.

März
Gemeinschaftsmesse der Frauen
Dienstag , 03.03., 9.00 Uhr St.-Lambertus-Kirche. Mit 
anschließendem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim.
Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 06.03., 16.30 Uhr im Pfarrheim.
In diesem Jahr von Frauen aus Nigeria vorbereitet. Nach dem 
Wortgottesdienst wird noch herzlich zum gemeinsamen 
Austausch bei nigerianischem Essen eingeladen.
Kalligrafie-Workshop
Mittwoch , 11.03., 18.30 Uhr im Leutehaus. Kursleitung: An-
nette Schelte, Encausticmalerin. Bei der Anmeldung erhalten 
Sie eine Liste für Schreibutensilien, die für den Kurs besorgt 
werden müssen. Der Kalligrafie-Workshop umfasst zwei 
Abende. Der zweite Termin findet am 25.03.26 statt. Kosten: 
Mitglieder ca. 15 € (+ Materialkosten), Nichtmitglieder 20 €. 
Anmeldung bis zum 02.03.2026

Anmeldungen bei Averbeck oder  
per E-Mail: anmeldung@kfd-hoetmar.de

Aktuelle Infos der kfd Hoetmar

EINLADUNG
„Wie im Himmel“
Nach einem Herzinfakt kehrt 
Stardirigent Daniel Dareus in sein 
idyllisches nordschwedisches 
Heimatdorf  zurück, wo er mit 
dem bunt zusammengesetzten 
Chor der kleinen Gemeinde zu-
sammenarbeitet. Ein  ganzer Mi-
krokosmos menschlicher Sorgen 
und Nöte entfaltet sich vor ihm, 
und er ist überglücklich, als er er-
kennt, dass er mithilfe der Musik 
einen Weg in die Herzen der an-
deren findet. Die Erfüllung eines 
Traums?

Am Montag, dem 23. Februar 2026, 
um 14.00 Uhr wird der FiIm im Rah-
men eines Seniorennachmittags 
im Pfarrheim St. Lambertus – na-
türlich mit Kaffee und Kuchen – ge-
zeigt.  Das Angebot richtet sich an 
alle Senioren und Interessierte. Wir 
freuen uns, dass wir diese Mög-
lichkeit haben, und freuen uns auf 
viele Gäste.
Anmeldungen sind bis Samstag,  
21. Februar 2026, bei Adelheid Voll-
mann, Tel. 0 25 85 / 74 03 möglich.

Filmnachmittag im Pfarrheim

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Sa. 11.30 – 22.00 Uhr

So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

Dechant-Wessing-Straße 30
Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 8,00 €

nur 8,00 €

nur 8,50 €

 0 25 85 / 94 06 65

„Lasst uns gemeinsam zu Mittag essen!“

Mittagstisch
für alle Seniorinnen  
und Senioren

Herzhaftes	
Sauerkraut 
(Kosten: 5,00 Euro)

Samstag, 28. Februar 2026,  
um 12.00 Uhr

im Pfarrheim St. Lambertus Hoetmar

Anmeldung bis  
Donnerstag, 26. Februar,  
bei Adelheid Vollmann, 
Telefon 0 25 85 / 74 03. 
(Gerne auf den AB sprechen.)

Eine Initiative vom:

Geben Sie bitte an,  
wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen.

ÖFFNUNGSZEITEN
sonntags	 9.45 – 11.45 Uhr
dienstags	 16.00 – 17.00 Uhr

Pfarrheim Hellstraße 3
48231 Warendorf-Hoetmar

Mobile Filiale

Alle Infos zur Mobilen Filiale  
finden Sie über diesen QR-Code.

 	 Service rund um Ihr Girokonto durch persönliche  
Ansprechpartner vor Ort

 	 Beratung zu alltäglichen Finanzfragen/- themen 
(diskretionswahrend in separatem Beratungsraum)

 	 Ein- und Auszahlung am Geldautomaten

 	 Annahme von beleghaften Überweisungen und  
Verrechnungschecks

 	 Selbstbedienungsterminal für direkte Überweisungen, 
Kontoauszüge, Änderung von Daueraufträgen …

 	 Abhebung von Sparbüchern 
(ausschließlich mit der Kunden-/Sparkassen-Card)

 	 Umbuchungen

 	 Ersatzkartenbestellung

 	 Unterstützung bei der Anwendung bzw. Einrichtung  
des Online-Banking

 	 und vieles mehr

Angebote in unserer  
Mobilen Filiale.
Gut zu wissen: Die Mobile Filiale ist barrierefrei. Und 
genau wie in unseren anderen Filialen steht Ihnen hier 
auf kompaktem Raum alles zur Verfügung, was Sie zur  
Erledigung Ihrer Finanzangelegenheiten benötigen: 

Für Sie auf Tour.
Nach diesem Fahrplan ist die Mobile Filiale samt SB-Geräten 
und persönlichen Ansprechpartnern in unserem Geschäfts- 
gebiet unterwegs. Einfach reinkommen!

 Montag

 Amelsbüren 
 K + K Amelsbüren 
 Davertstr. 100 

 09:30 – 10:30 Uhr

 Vorhelm 
 Parkplatz in Höhe Dorfplatz  
 Pankratiusstr. 1

 12:00 – 13:00 Uhr

 Sassenberg 
 Mühlenplatz 
 Lappenbrink 1

 15:00 – 16:00 Uhr

 Dienstag

 Diestedde 
 Parkplatz 
 Von-Wendt-Str. 42

 09:30 – 10:30 Uhr

 Stromberg 
 Parkplatz am „Hotel zur Post“ 
 Münsterstr. 16 

 12:00 – 13:00 Uhr

 Wolbeck 
 ALDI Nord 
 Münsterstr. 40-42 

 15:00 – 16:00 Uhr

 Mittwoch

 Albachten 
 EDEKA Krause 
 Dülmener Str. 45

 09:30 – 10:30 Uhr

 Freckenhorst 
 ALDI Nord 
 Industriestr. 5

 12:00 – 13:00 Uhr

 Ostbevern 
 Parkplatz am Rathaus 
 Am Rathaus 1 

 15:00 – 16:00 Uhr

 Donnerstag

 St. Mauritz 
 St. Margareta-Kirchplatz 
 Am Hegerskamp 3

 09:30 – 10:30 Uhr

 Hoetmar 
 Landhandel Averbeck 
 Hellstr. 11 

 12:00 – 13:00 Uhr

 Dolberg 
 REWE 
 Alleestr. 1

 15:00 – 16:00 Uhr

Die Mobile Filiale der Spar-
kasse kommt nach Hoet-
mar zur Hellstraße 11 (Land-
handel Averbeck) – immer 
donnerstags von 12.00 bis 
13.00 Uhr. Der Bank-Bus er-
gänzt das bestehende Ser-
vice- und Beratungsangebot 
und macht den Zugang zu Fi-
nanzdienstleistungen noch 
einfacher.

Sie haben die Möglichkeit, 
sich von den Mitarbeitenden 
zu alltäglichen Finanzfragen 
beraten zu lassen, Bargeld 
am eingebauten Automaten 
zu bekommen oder am eben-

falls vorhandenen Selbstbe-
dienungsterminal Überwei-
sungen zu tätigen, Dauerauf-
träge abzuändern oder Kon-
toauszüge drucken zu lassen.  
Die Mobile Filiale ist barrie-
refrei.

Hinweis: In der Karnevalszeit 
ist die Mobile Filiale nicht 
auf Tour, sodass der Termin 
in Hoetmar an Altweiber 
ausfällt.

Mobile Filiale

Alle Infos zur Mobilen Filiale  
finden Sie über diesen QR-Code.

 	 Service rund um Ihr Girokonto durch persönliche  
Ansprechpartner vor Ort

 	 Beratung zu alltäglichen Finanzfragen/- themen 
(diskretionswahrend in separatem Beratungsraum)

 	 Ein- und Auszahlung am Geldautomaten

 	 Annahme von beleghaften Überweisungen und  
Verrechnungschecks

 	 Selbstbedienungsterminal für direkte Überweisungen, 
Kontoauszüge, Änderung von Daueraufträgen …

 	 Abhebung von Sparbüchern 
(ausschließlich mit der Kunden-/Sparkassen-Card)

 	 Umbuchungen

 	 Ersatzkartenbestellung

 	 Unterstützung bei der Anwendung bzw. Einrichtung  
des Online-Banking

 	 und vieles mehr

Angebote in unserer  
Mobilen Filiale.
Gut zu wissen: Die Mobile Filiale ist barrierefrei. Und 
genau wie in unseren anderen Filialen steht Ihnen hier 
auf kompaktem Raum alles zur Verfügung, was Sie zur  
Erledigung Ihrer Finanzangelegenheiten benötigen: 

Für Sie auf Tour.
Nach diesem Fahrplan ist die Mobile Filiale samt SB-Geräten 
und persönlichen Ansprechpartnern in unserem Geschäfts- 
gebiet unterwegs. Einfach reinkommen!
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 K + K Amelsbüren 
 Davertstr. 100 

 09:30 – 10:30 Uhr

 Vorhelm 
 Parkplatz in Höhe Dorfplatz  
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 Münsterstr. 16 
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 15:00 – 16:00 Uhr
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 EDEKA Krause 
 Dülmener Str. 45

 09:30 – 10:30 Uhr
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 12:00 – 13:00 Uhr

 Ostbevern 
 Parkplatz am Rathaus 
 Am Rathaus 1 

 15:00 – 16:00 Uhr
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 St. Margareta-Kirchplatz 
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 Hoetmar 
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 Alleestr. 1

 15:00 – 16:00 Uhr
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Zur diesjährigen ordentli-
chen Generalversammlung 
lädt der Vorstand des Schüt-
zen- und Heimatvereins 
Hoetmar seine Mitglieder 
herzlich ein. Die Versamm-
lung findet am Samstag, 21. 
Februar, um 20.00 Uhr wie 
gewohnt im Saal Bütfering 
statt.

Auf der Tagesordnung ste-
hen einige Wahlhighlights, 
wie z. B. die Wahlen des ge-
samten geschäftsführenden 
Vorstandes sowie zur/zum 
Social-Media-Beauftragten 
und zur Kommandeurin der 
Damenkompanie. 

Neben den Wahlen wird 
auch die Festwirtschaft 2026 
ein Thema sein sowie weite-
re Abstimmungen für den 
zukünftigen Ablauf am und 
um das Schützen- und Hei-
matfest herum. Fehlen darf 
natürlich auch nicht der 

Am Freitag, dem 19.12.2025, 
zeichnete die Dorfwerkstatt 
zum Abschluss seines ärztli-
chen Berufslebens Dr. Brandt 

und sein Praxisteam mit der 
Auszeichnung „Unterneh-
men des Jahres“ aus. Sicht-
lich gerührt nahm Dr. Brandt 
die Urkunde aus den Händen 
von Robert Dorgeist und Lud-
ger Kortenjann entgegen. 
Seine Ehefrau sowie Frau 
Fedde, stellvertretend für 
das gesamte Praxisteam, 
wurden mit einem kleinen 
Blumenstrauß überrascht.

Mit dieser Ehrung würdigt 
die Dorfwerkstatt zum Jah-
resende Unternehmen, die 
sich in besonderer Weise im 
und für das Golddorf enga-
gieren.

Mit dem Ausscheiden aus 
dem aktiven Berufsleben en-
det eine Ära – um nicht zu sa-
gen eine ganze Epoche. Seit 
37 Jahren begleitete Dr. 
Brandt gemeinsam mit sei-
nem Team die Hoetmarer 

Bürgerinnen und Bürger in 
allen Fragen der Gesundheit. 
Das über viele Jahre gewach-
sene, enge Vertrauensver-

hältnis zu seinen Patientin-
nen und Patienten war an 
diesem Tag der Verabschie-
dung deutlich spürbar.

Mit der Urkunde würdigt die 
Dorfwerkstatt auch das lang-
jährige Engagement von Dr. 
Brandt sowie sein maßgebli-
ches Mitwirken bei der er-
folgreichen Suche nach 
einem Nachfolger. Er hat das 
Dorf nicht allein gelassen.

Wir wünschen ihm, seiner 
Frau und seinem Team alles 
Gute für die Zukunft sowie 
dem neuen Praxisteam einen 
gelungenen Start.

LUDGER KORTENJA NN

n  Junge Familie sucht DRINGEND Wohnung in Hoetmar (auch 
Hoetmarer Bauerschaft). Gerne ländlicher Bereich. Die Kaltmie-
te sollte 620 Euro nicht übersteigen. Telefon 0163 - 9 88 09 53
n  Suche gelegentliche Haushaltshilfe vormittags in Hoetmar 
in einem Seniorenhaushalt mit einer Person. Alles Weitere be-
sprechen wir. Telefon 0175 - 6 95 21 69
n  Crosstrainer Kettler Comet, sehr guter Zustand, alles voll 
funktionsfähig, Digitalanzeige, Trainingscomputer, Pulsmes-
sung.  Gelenkschonendes Training. VB 100,00 €, Telefon 
0151 -68 13 64 46
n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/Schwe-
den, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terrasse, Grill, 
Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 0 25 85 / 9 52 45 
oder 0152 - 54 96 88 51
n  Pflegende Angehörige aufgepasst – Betreuung von  
Senioren: Vermittlung von zuverlässigen und erfahrenen Mit-
arbeitern aus dem Ausland von Ihrem Partner vor Ort – das  
Team der Betreuung 24: www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n  Erdgeschosswohnung, 4 ZKB, mit Gäste-WC, Einbauküche, 
Terrasse ab sofort in WAF-Hoetmar zu vermieten. Kontakt: 
0178 - 8 08 20 09
n  Abo für Fitnessstudio My GYM Prime in Sendenhorst zum 
Selbstkostenpreis abzugeben. Alter Tarif für 39 €/Monat inkl. 
Geräte, Kurse, Sauna, Getränke. Mindestlaufzeit noch neun Mo-
nate. Kontakt: 0179 - 5 25 06 01
n  Wir verkaufen unser Mobilheim 2015, Außenmaße: 11,34 x 
3,94 m (Länge x Breite), mit Doppelverglasung und Klimaanlage. 
Swift Group LTD, Typ Bordeaux 35/2B. Preis VS. Interessenten 
melden sich bitte telefonisch unter 0152-21 01 47 45

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

Termine für den 
Spieleabend im Pfarrheim
Die Hoetmarer Spieleabende finden bis März jeden zweiten Montag 
im Monat jeweils um 19.00 Uhr im Pfarrheim  statt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer mitspielen möchte, ist um 
19.00 Uhr im Pfarrheim. Über rege Beteiligung freuen wir uns!

TERMINEOrdentliche Generalversammlung 2026
21. Februar 2026: Der Schützen- und Heimatverein Hoetmar lädt ein

Praxis als „Unternehmen  
des Jahres“ ausgezeichnet

„Internationales Frühstück“ im Pfarrheim

Freitag, 27.02.26 um 18.30 Uhr
Einlass ab 18 Uhr

 Gaststätte Northoff
Hoetmar, Lambertusplatz 6

Eintritt 12 €
Anmeldungen: anmeldung@kfd-hoetmar.de

oder im Geschäft Averbeck
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Lesung mit 
Karen Kliewe

Herzforschung
rettet Leben!

Helfen Sie mit
herzstiftung.de/spenden

Schrift- und Kassenbericht 
2025.

Zum Abschluss der General-
versammlung gibt es wie üb-
lich noch einen Fotorück-
blick sowie eine Einlage des 
Spielmannszuges Senden-
horst.

FR A NK L IERM A NN

Es ist schon Tradition gewor-
den, dass der Arbeitskreis 
„Integration“ alle Hoetma-
rer, Neubürger, Freunde und 
Interessierte zu einer klei-
nen kulinarischen Weltreise 
einlädt, um Frühstückskul-
turen anderer Länder ken-
nenzulernen. Das Frühstück 
am Sonntag, 22. Februar, um 
9.30 Uhr ist für die Teilneh-
mer kostenfrei – über Spen-
den für die Integrations-

arbeit in Hoetmar freuen wir 
uns. Eine Anmeldung ist er-
forderlich und bis Mittwoch, 

18. Februar 2026 im Frisch-
markt und bei Adelheid Voll-
mann (0 25 85 / 74 03) möglich.
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Rätselgewinner im Januar

PREISRÄTSEL

K N E I P EN TO U R

In der letzten Ausgabe muss-
te als Lösungswort die „Knei-
pentour“ erraten werden. 
Das „Kartoffel-Abo“ im Wert 
von 30 Euro, das individuell 
abgestimmt werden kann 
und vom Hofladen Krumma-
cher aus Hoetmar zur Verfü-
gung gestellt wurde, hat Hel-
ga Große Farwick aus Hoet-
mar gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!

Bald beginnt endlich wieder die Grillsaison: Der 
Gewinner des Rätsels aus dieser Ausgabe kann sich 
auf ein Grillpaket von Alexander und Swetlana Ber-
gen vom Grill- & Partyservice Crabus/Bergen im 
Wert von 25 Euro freuen. Das Paket kann individu-
ell aus dem Produktsortiment zusammengestellt 
werden. Bitte senden Sie die Lösung des Kreuzwort
rätsels, die sich aus den nummerierten Feldern er-
gibt, auf einer Postkarte oder im Briefumschlag 
(bitte ausreichend frankieren oder direkt abgeben 
und – auch bei E-Mails – den Namen und den Ort 
(beides wird in der kommenden Ausgabe veröffent-
licht) mit Telefonnummer bitte nicht vergessen) bis 
zum 21. Februar 2026 an: Redaktion „Wir in Hoet-
mar aktuell“, c/o Druckidee, Oststraße 57, 48231 
Warendorf. Oder natürlich auch per E-Mail an:  
redaktion@hoetmar-aktuell.de

Herausgeber:  Satz- & Werbestudio Druckidee   
(in Kooperation mit den Heimatfreunden Dorf Hoetmar,  
dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt) 
Idee, Konzept, Redaktion, Layout und Anzeigengestaltung sowie Druck:    
Satz- & Werbestudio Druckidee · Susanne Tholen · Oststraße 57 (Eingang links) · 48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 7 89 48 84 · E-Mail  info@hoetmar-aktuell.de
Kontakt per E-Mail:  redaktion@hoetmar-aktuell.de  oder  anzeigen@hoetmar-aktuell.de
Auflage:  1 100 Exemplare, Verteilung/Auslage in und um Hoetmar
Die nächste Ausgabe:  erscheint ab ca. 3. März 2026 (Nr. 174 – März – 16. Jahrgang)
Redaktions-/Anzeigenschluss:  Samstag, 21. Februar 2026
Titelbild:  KCH (privat)
Copyright und weitere Informationen: Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder Form aus 
diesem Magazin ist nur in Abstimmung mit dem Herausgeber gestattet. Redaktionelle Beiträge, Terminhin-
weise und Anzeigenvorlagen nehmen wir gern per E-Mail entgegen (Adressen s. oben). Eine Veröffentlichung 
zugesandter redaktioneller Beiträge können wir leider nicht garantieren. Wir bitten um Verständnis. Wir 
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INFORad, Kanu und Gastfreundschaft im südlichen Ostfriesland
Moin Weite. Moin Ruhe. Moin Ostfriesland.
(DJD). Weite: Dieses Attribut 
passt zum südlichen Ostfries-
land so gut wie zu kaum einer 
anderen Region. Der Himmel mit 
oft bizarren Wolkenformationen 
spannt sich über die flache Land-
schaft, der Wind ist ein ständiger 
Begleiter. Die unendlich schei-
nende Natur wirkt beruhigend 
und erholsam, weil Hektik gegen 
die Weite keine Chance hat. Ein 
kurzes, herzliches „Moin“ reicht 
völlig aus, um überall und zu je-
der Tageszeit willkommen zu 
sein. Hinter der vermeintlichen 
Wortkargheit der Menschen ver-
birgt sich eine tiefe Gastfreund-
schaft, die keine großen Worte 
braucht.

Radwandern auf über 1.000 
Kilometern
Das Fahrrad ist in dieser Region 
nicht bloß ein Fortbewegungs-
mittel, sondern ein Lebensge-

fühl. Auf einem sehr gut ausge-
schilderten Netz von über 1.000 
Kilometern Länge schlängeln 
sich die Wege durch Polderland-
schaften und entlang der Deiche. 
Schafe halten dort das Gras kurz, 
während der Blick über das 
Unesco-Weltnaturerbe Watten-
meer schweift. So verbindet 
etwa die internationale Dollard 
Route das Rheiderland auf reiz-
volle Weise mit der niederländi-
schen Provinz Groningen und 
führt vorbei an verwitterten 
Backsteinkirchen und prunkvol-
len Bauernhäusern. Wer es noch 
uriger mag, folgt der Deutschen 
Fehnroute entlang der alten Ka-
näle, den sogenannten Wieken. 
Wo früher mühsam Torf gesto-
chen und mit Schiffen abtrans-
portiert wurde, prägen heute 
weiße Brücken und historische 
Windmühlen das Bild. Viele wei-
tere Einblicke und Inspirationen Das Wasserbauwerk schützt 

nicht nur vor Sturmfluten, son-
dern macht es erst möglich, dass 
die gewaltigen Ozeanriesen der 
Meyer Werft sicher das offene 
Meer erreichen. Nach so viel fri-
scher Luft schmeckt die ostfrie-
sische Küche in den gemütlichen 
Gasthöfen am besten. Fangfri-
scher Fisch wie Scholle oder Aal 
kommt hier auf den Tisch, wobei 
besonders die als „Granat“ be-
kannten Krabben eine lokale 
Spezialität sind. Ein Zwischen-
stopp an einer der erhaltenen 
Windmühlen bei Tee und selbst 
gebackenem Kuchen gehört 
ebenfalls zum erholsamen 
Pflichtprogramm, um die Akkus 
für die nächste Etappe wieder 
aufzuladen.

für die eigene Urlaubsplanung 
finden sich etwa unter www.
suedliches-ostfriesland.de, 
hier lässt sich zudem das kosten-
lose Urlaubsmagazin 2026 an-
fordern.

Zwischen Paddel und Pedal
Wem das Radfahren allein nicht 
reicht, der wechselt bei einer der 
vielen Stationen unkompliziert 
ins Kanu. Das Prinzip „Paddel und 
Pedal“ ermöglicht es, die Natur 
aus einer völlig neuen Perspekti-
ve zu entdecken. Man gleitet 
lautlos durch kultivierte Fehn-
landschaften, während Fischrei-
her und Brachvögel in den ufer-
nahen Wiesen ungestört ihre 
Brutplätze suchen. Einen Kont-
rast zu dieser Idylle bildet das 
Emssperrwerk bei Gandersum. 

Pedal und Paddel tauschen: Auf dem Wasser erleben 
Feriengäste die Natur des südlichen Ostfrieslands aus ganz 
anderer Perspektive.  Foto: DJD/Touristik GmbH Südliches Ostfriesland

Neben gut ausgebauten Radwegenetzen locken auch 
gemütliche kleine Orte wie hier am alten Hafen von Weener 
zu Entdeckungstouren. 

Foto: DJD/Touristik GmbH Südliches Ostfriesland/Achim Meurer
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